
Der Weißstorch
(Ciconia ciconia)

• Ankunft in der Brutheimat (Europa):
Ende März / Anfang April

• Abflug ins Winterquartier (Afrika):
Jungstörche - Mitte August / Altstörche -
Ende August

• Gelege: 2 - 5 Eier

• Brutdauer: 30 - 32 Tage

• Jungenzahl: bis 5

• Zugrouten:
Auf zwei Routen ziehen die Störche ab
August in ihre Winterquartiere. Dabei
unterscheidet man nach Ostziehern und
Westziehern.
Die Ostzieher (dazu gehören "unsere"
Weißstörche) fliegen zum Balkan, Bosporus,
nach Israel, der Türkei der Halbinsel Sinai
oder entlang des Nil bis Südafrika.
Die Westzieher ziehen nach Frankreich,
Spanien, Gibraltar, Nord- und Westafrika.
Dabei sind gewaltige Strecken zu bewältigen.
So dauert die Reise nach Südafrika acht bis
15 Wochen mit Tagesetappen von 150-300
km.
Ende März bis Anfang April kehren die
Störche dann wieder in ihre Brutheimat
zurück.

• Nahrungsgrundlage: Der Weißstorch steht
an der Spitze einer Nahrungspyramide. Er
selbst hat in seiner Brutheimat keine direkten
Feinde. Geschwächte Störche können jedoch
Fuchs oder Marder zum Opfer fallen. Die
Nahrung selbst besteht aus Regenwürmern,
Insekten, kleinen Nage- und Säugetieren bis
Rattengröße (hauptsächlich Mäuse),
Amphibien (Frösche, Molche), Reptilien
(Schlangen, Eidechsen) und Fischen.

Quelle: www.storchennest.de



Der Schwarzstorch
(Ciconia nigra)

Größe: 95-100 cm;
Flügelspannweite: 185-205 cm
Gewicht: +/- 3 kg

Kennzeichen: adult: glänzend schwarz mit weißem
Bauch, roter Schnabel und rote Beine;
juvenil: farbloser - v. a. Schnabel und Beine

Nahrung: Kleinsäuger, Reptilien, Schalentiere, Fische,
Insekten, ...

Lebensraum: Waldbewohner - alte, ruhige Wälder; Nest
auf großem Baum - häufig an einer etwas offeneren
Stelle im Wald (einfacherer Anflug) - Jagdgebiet liegt
an Flüssen u. Bächen, Feuchtwiesen,... Habitat einige
km um den Horst; höchste Populationsdichte in
Osteuropa mit bis zu 8 Paaren/100 km2

Nest: großer Horst bis 1,5 m Durchmesser auf einem
starken Ast oder einer Astgabel eines großen Baumes
(meist Eiche oder Buche) in 12 - 25 m Höhe

Fortpflanzung: monogam - 2 bis 5 Eier, eine Brut im
Jahr, 35 bis 38 Tage Brut durch beide Geschlechter, die
Jungen sind 63 bis 71 Tage im Nest - dann 1 bis 2
Wochen rund um den Horst, Geschlechtsreife mit 3
Jahren, Höchstalter ist nicht genau bekannt, vermutlich
mehr als 20 Jahre

Verbreitung: Ost- und Südosteuropa - breitet sich in den
letzten Jahrzehnten wieder nach Westeuropa aus; viel
seltener als Weißstorch - 2600 bis 3000 Paare in
Europa, davon nur 250 bis 300 (10 %) in der EU

Gefahren: Brutstörung durch den Menschen (Wanderer,
Forstarbeiten,...) - Nestverlust durch Schlägerung des
Horstbaumes; Lebensraumverlust durch
Fichtenaufforstungen in nassen Bereichen und von
Feuchtwiesen; Wasserverschmutzung

Schutz: EU-Vogelschutzrichtlinie, Berner Konvention,
Washingtoner Artenschutzabkommen

Quelle: www.explorado.org/solon-new/intro/introen/id.htm


